
 

 
EURL Tib'tourisme Les Canoës du Ried, 35 route de Marckolsheim, 67600 SELESTAT SARL mit einem einzigen Aktionär mit einem Kapital von 5000 €, 

eingetragen bei der RCS TI Colmar am 16. Juli 2014 802 559 732 000 10. MwSt.: FR13 802 559 732 

Navigationsempfehlungen 
Diese Informationen sollten an alle Teilnehmer weitergegeben werden. 

Meine Sachen: 

Navigation in geschlossenen Schuhen: 
Tragen Sie Schuhe, die zum Fuß passen. Fahren Sie nicht barfuß, um Verletzungen zu vermeiden. 

Um sie nicht zu verlieren, segeln Sie nicht mit Flip-Flops. Ein Paar alte Turnschuhe, Crocs, Sandalen oder 

Segelpantoffeln funktionieren gut. 

Brille sichern: 
Planen Sie immer einen Sturz ins Wasser ein und versehen Sie Ihre Brille daher mit einem kleinen Halteband, einer Kordel, um 

sie nicht zu verlieren. 

Sicherung Ihres Mobiltelefons: 
Die mitgelieferten Fässer (55 l) können je nach Verwendung auf dem Fluss nicht garantiert wasserdicht sein. Nehmen Sie keine 

empfindlichen Gegenstände in die Fässer (Telefon, Papiere, Reisepass, Autoschlüssel etc.). Aus Sicherheitsgründen werden Sie gebeten, 

ein Mobiltelefon mitzubringen. Wir empfehlen Ihnen, sich mit einer wasserdichten Tasche auszustatten, um Ihr Telefon zu 

sichern. Wenn Sie keine haben, können wir eine im Rahmen des Limits von 1 Pocket pro Mannschaft leihen. Wenn Sie Ihr 

Telefon mitbringen möchten und nicht der Referenzkontakt oder einer der Orientierungsleiter (Gruppe) sind, denken Sie daran, 

sich auszurüsten, da wir Ihnen keine Tasche leihen können. Info: Die Versicherung deckt keine Schäden am Telefon während nautischer 

Aktivitäten. Der Hersteller der Fässer selbst garantiert nicht mehr die Dichtheit der Fässer für elektrische oder elektronische Geräte. 

Legen Sie ein Telefon nicht in Ihre Tasche oder auf ein Fass, auch nicht in eine Tasche (Verlustgefahr ) 

Mückenschutz bereitstellen: 
Die Schifffahrt findet im Ried statt, das je nach Jahreszeit, Luftfeuchtigkeit und Route mückenfördernd sein kann; Wir empfehlen 

Ihnen, Abwehrmittel bereitzustellen, auch wenn Sie es am Ende nicht benötigen. Bitte beachten Sie: Während der Mähzeit, bei hohen 

Temperaturen oder stürmischem Wetter können sich Bremsen auf dem Fluss bewegen. 

Hinterlassen Sie diese Autoschlüssel an der Rezeption: 
Unser Parkplatz ist privat. Wir empfehlen Ihnen, alle Ihre empfindlichen Gegenstände in Ihren Fahrzeugen zu lassen und Ihre 

Autoschlüssel an unserer Rezeption abzugeben, um sie während Ihrer Navigation nicht zu beschädigen oder zu verlieren. 

Stellen Sie leichte Kleidung bereit, die schnell trocknet, und Ersatzteile, die Sie in Ihrem Auto lassen 

können: 
Es ist nicht notwendig, Ihre Ersatzteile zum Segeln mitzubringen, eine Windjacke einzuplanen und Ihre Ersatzteile in Ihrem Auto 

an unserer Basis zu lassen. Wir empfehlen Ihnen, 2 Handtücher mitzubringen, eines für die Navigation und das andere zum 

Wechseln in Ihrem Auto. 

Beim Kanufahren: 

Sicher navigieren: 
Das Tragen der bereitgestellten Schwimmhilfe ist obligatorisch. Beim Überqueren von „Schwierigkeiten“ (Wasserfälle , Brücke, 

Damm etc.) Abstand zwischen den Kanus lassen. Segeln Sie nicht mit einem am Kanu befestigten Seil, im Falle eines Sturzes 

kann es sich in Ihren Beinen verheddern (bewahren Sie es im Fass auf). Bringen Sie Wasser mit, um hydratisiert zu bleiben, und 

stellen Sie eine wasserdichte Tasche bereit, falls Sie empfindliche Gegenstände (Medikamente, Insulin usw.) 

Segeln mit Respekt für die Umwelt: 
Die Aktivität ist eine Naturaktivität, sie muss berücksichtigt werden, während die Anwohner und andere Benutzer respektiert 

werden. Planen Sie für Ihren Abfall mehrere Taschen ein, um sie während Ihrer Navigation zu sortieren. Ihr Abfall muss zu 

unserer Basis zurückgebracht werden, wo er sortiert werden muss. Nicht mit Abfall am Kanuboden fahren, Verlustgefahr bei 

Umkippen (insbesondere Zigarettenstummel, Aschenbecher einplanen). Das Navigieren während der Musikwiedergabe (Bluetooth-

Lautsprecher etc.) oder sogar in Pausen ist untersagt. 

Die Kanu-Aktivität ist kein Trinkgelage: 
Alkoholkonsum sollte verantwortungsbewusst betrachtet werden, fast alle Vorfälle auf dem Fluss werden durch übermäßigen 

Alkoholkonsum verursacht, der zu gefährlichem und unverantwortlichem Verhalten führt. Wir tolerieren diese Verhaltensweisen 

nicht und können es ablehnen, ein Team mit diesem Projekt auf den Fluss zu schicken. 


